
'Westerwal 

Krisverwaitune, Werwalc1krejse, 56409 Moiltabaur 

GENEHMIGUNG 

Kreisverwaltüng 
.des :Wester1dejses 
in Montabaur 

Peter-Altmeie,--Platz 1 

56410 Monta$aur 

• Internet: 
http://www.westerwaldxlp.de 
E-maiL 
Postrnasrwesterwald.rlp.de' 

zur Errichtung und' Betrieb einr Windfarm, bestehend ‚aüs insgesamt', 12 
Windkraftanlagen,  

Näbenhöhe 10dm, Nennlistung 1.500 kW in den Gemarkungen Waigandshain 
und Hornberg. 

Gemäß § 4, 6 des Gesetzes zum Schutz von schadlichen Umwelteinwirkungen 
durch Luftverunreinigungen Gerausche Erschutterungen u a Vorgange (Bundes'- 
lmmission'sschütz-g' esätz - BmSchG) vom 26 092002 (BGBl 1 S. 3830) in der derzeit 
geltenden Fassung in Verbindung mit Nr . 1 6 Spalte Ides Anhangs zur 4 Bundes-
fmmissionsschutzvero.rdnung BfmSchV— wird 

- vorbehaittich etaiger privater Rechte Dritter 

der 

die Genehmigung zur Efriphtun. ünd zum Befrieb einer Windfarm mit '12 
Windenergieaniagen in den* Gemarkungen Waigandshain (Flur 4, Flurstucke 1, 2, 3/1, 
3/2) und Homberg (Flur 2 Flurstuck 3) eilt' » 
Der Genehmigungsbesche, ergeht unbeschadet der behördlichen Entscheidungen, 
die nach § 13 BlmSchG nicht von dieser Genehmigung eingeschlossen werden 

L 

Die Genehmigung ergeht entsprechend dem diesem Bescheid zugrunde liegenden 
Unterlagen (Antrag, Zeichnungen und Beschreibungen und zur Sicherstellung der. 
Genehmigungsvoräusseungen (§ 6BlmSchG), unter nachfolgend aufgeführten 

/ Nebenbestimmungen: 

/ 
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1. Nebenbestimmuriqen hinsichtlich Lärms Schattenwurf und Arbeltsschutz:  

'Lärm: 

11 Der Schallleistungspegej der einzelnen Windkraftanlagen darf .10213 dB (A) 
nicht überschreiten. 

1.2 

uueierireiten: 

- IAP 1:- Waldaubach, Aubachstraße 1: 34-dB Ä) 
IAP 4 Heisterberg westlicher Berreich Fenenhausgebiet 27 dB (A), 
IAP 5: Hohenroth, nördlicher Ortsrnd: ' . 29 dB (A)'. 

28dBA) 

IAP 8: Honiberg, nördlicherOrts ran d, Obere Bergstrße: 34dBA) 

IAP 9: . Waigandhain, nord-wetlicher Oi ranid Brgsfrße: 34 dB(Ä) 

.- IAP 10: Nister-Möhrendorf, westlicher Orts» anidjarällel N"stersfr::31 dB (A) 

IAP 11: Wffling'en, Ortstraße 13:. 

iÄi 6: Hohenroth;Ober der Schul 1: 

Für die genannten maßgeblichen tmrnissionsorte darf der von dnanragten. 
Wipdkraftanlagen erzeugtelImmissionsanteil an Gerauschen die nachfolgenden 
Richtwerte zur Nachtzeit, d h zw:schft 2200 und 0600 Uhr, nicht 

3.0 dB(A)' 

Mes-. ünd BeurteiIunggrundiag ist' die Sechst allgemeine 
Verwaltungsvorschrfft zum Bundes-lmmissionsschutzgesetz (Technische 
Mleituzu ri '- .. m:Schutz gegen Lärm - TA L a.rM. 98).' 

1.3 ' Für .die: nachstehend genannten maßgöblichenlmmissiOnSp'unlde drf unter 
Berücksichtigung. der, G.psamtbelastung folgender ' lmmissionsnichtwert für 

1.4 

• Geräusche zur Na chtzei niht überschijtn werden: 
IAP 7: Reh, Christliches Erhblungshm Weste'rwald', Hiniistraße: 41 dB (A) 
IAP 12: Hotel Resfauränt Fuchskaute, Fuchskaute.. 43 dB (A) 

Mess- und Beurteilungsgrundjge ' ist die 'Sechste äjlgemeine 
Verwaltungsvorschnift zum Bundes-lmm1ssionsshutzgesetz (Technische 
Anleitung züm Schutz gegen Lärm —:TÄ Lärm 98). 

Fü-r-- die nachstehend: gehahnten maßgeblichen lmrnissionspiinkte darf ;Unter 
Berücksichtigung der Gesamtbelastung folgender lmmissionsnchtwert für 
Geräusche zur Nachtzeit h1ht übeschnitten werden: 

IAP '2.-1 rWaldaubach Am Hatnberg 3 
IAP 3 Waldaubach westliche Aubachstraße und 

östlich der Straße Zum Alten Roth:: 

• 36dB(A) 

41d8(Ä). 

1.5 Durch 1 eie nn geeigneten Sachverständigen. sind nach Inbetriebnahme den 
Windkraft.anlagen.:. 

• • der Schallieistungspegej der einzelnen Anlagen' gem. FGW— R!chtlinie, 

• an den maßgeblichen Immissionsonten der von den Windkraftanlagen 
erzeugte Immissionsanteil gern Ziffer 1.2 sowie 

• die ginhaltung den lmmissiönsnichtwerte gern. Ziffer 1.3 und 1.4 
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entsprechend dr Technischen Anlitung zum Schutz gegen Lärm (TA 
Lärm 98).ermitteln zu lassen. 

Der Messbericht' ist unverzüglich der Struktur- und Genehniigungsdireklion 
Nord,  Regionalstelle Gewerbeaufsicht, .Stresernannstrße 3 - 5 ‚ 56068 
'Koblenz zweifach und. der Genehmigungsbehörde, einfach vorzulegen.. 

- Bis zum Nachweis der Einhaltung des Schallleistung.spegels der Einzelanlage 
gern Ziffer 1.1,'- sowie der Jmmissionsanteile gern Ziffer 1.2' und der 
lmmissionsnchtwerte gern den Ziffern 1.3 und 1.4 sind die Windkraftanlagen 
zur  Nachtzeit im leistungsreduzierten Betrieb mit einem Schalleistungspegel 
von 100,2 dB A) gemäß den NachtraQunterlagen vorn 0.0920Ö3 zu 
betreiben. . . 

Der Jeistungsreduzerte Betrib 1st ' dyröh Aufzeichnen der elektrischen 
Leistung zu dokumentieren Die Aufzeichnungen sind zur Einsicht der 
Aufsichtsbeh6rdebereit.zü halten. 

Hinweis-: - Zur Bestirnrring der Gesmtbelastung. ehtsprchend Ziffr 1.4 it von 
einer  Vorbelastung'in Hohe von;' .. -. 

- JA 2: -Waldaubach, Am Hainberg 3: - 35 dB (A) und 
IAP. 3: Wldubch, Zum -alten' -Roth: 40 dB (A) 

auszugehen.  

1.6 Die Eigenbindung des . AntragsteIlrs VO-M, 08.10.2003 hinsichtlich des 

Schalls ist Bestandteil -dieses Geneh.migungsbescheids 

Schattenwurf:' 

1.7 Unter Berücksichtigüng der Vorbeiaturig durch -' die - bestehenden 
Windkraftanlagen gemäß der Schaten*ui-fprognose der Firma IWE GmbH vorn 
13.082003. - sowie - der Erklärung/Erläuterung zum- - Einbau des 
Schattenwurfabschaltmocjuls vom 01 092003, AZ hb, darf die Zusatzbelastung 
der zu errichtenden WlndkraftanEagen an der vorher genannten 
lmmissionsorten, Ziffer 12 1.3 und 1 4 kein lmrnisstonsbeitrag zur 
Überschreiturg bzw. Erhöhnung der nachfolgenden Richtwrte führen 

-. 30 Stunden pro Jahr und 
30 Minuten proTa: 

1 8 Zur Sicherstellung der Schattenwurfnchtlinie gern Ziffer 1,7 sind die zu 
errichtenden- Windkraftanlagen gemäß. den - Antragsunterla.geii Lind - der 
Er »*'  vorn 01.09.2003 - mit der beschriebenen 
Shtt4nwurfabschaltutornatjk auszurüstn und zu betreibenL 

.9 Zur Schatt -en wurfdökumentation sind folgende Aufeichnungen zu fühten:  

Darstellung des theoretidh möglichen. Sch?afterlwurfs, verursachtdurch 
die, bestehenden An' lagen an den .lrnniissionsdrten IAP 1 bis IAP . 1.2 
unter  

Angabe von Datum, Uhrzeit und der maximal jährlichen Schattendauer. 
- Tatsächlich ßhattenwurfdue o Tag (Datum 

4  .. Uhrzeit) und der. 
maximal jährliche Schattenwurfdauer, vehirsacht dürch die bestehenden 

- und den- zu errichtenden Wihdkraftarilager-i an den lmrnisionsorten IAP 
1 bis IAP 12. - 
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